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Ą Q ‰
ich

‰
groß

„
Gunst

„
trag

‰
zu

‰
der

‰
Kunst

„
der

‰
Sän -

‰
-

‰
ge -

„
rei,

E Q ‰
ich

‰
groß

„
Gunst

J ‰
trag

‰
zu

‰
der

‰
Kunst

‰
der

„
Sän -

‰
-

‰Q
ge -

„
rei,

4

Discantus

JQuinta vox

J
Altus

I±
Tenor

JI±
Bassus

© Copyright 2022 by cpdl. Editor: Gerhard Weydt
This edition can be fully distributed, duplicated, performed, and recorded

Source: Neuwe außerlesene Teutsche Gesäng / mit vier und fünff stimmen / so gantz lieblich zu singen /
und auff allerley Instrument zu gebrauchen / Componirt Durch Jacobum Meilandum. Gedruckt zu 
Franckfurt am Mayn / mit Römischer Keyserlicher Maiestat Freyheit. MDLXXV (1575). 
Georg Rab und Sigmund Feyrabend.
https://stimmbuecher.digitale-sammlungen.de/view?id=bsb00093761

Jacob Meiland

Weil ich groß Gunst trag zu der Kunst
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Ą Q „
mag

‰
ich

‰
wohl

‰
frei

‰
sie

‰
lo -

‰
ben

‰
hoch,

‰
mag

‰
ich

‰
wohl

‰R
frei

‰
sie

‰
lo -

‰
ben

E Q ∞ ∞ „
mag

‰
ich

‰
wohl

‰
frei

‰
sie

‰
lo -

‰
ben

8

A Q U
hoch,

U „
wie -

‰
wohl

‰
ich

„
doch

J ‰
selbst

A Q „
sie

„
lo -

‰
-

‰
ben

„
hoch,

„ I ∞

A Q ‰
hoch,

‰
sie

„
lo -

‰
-

‰
en

„
hoch,

„
wie -

‰
wohl

‰
ich

‰S
doch

‰
selbst,

‰
selbst

‰
nit
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